
„INFO Schulanfang“
Ein Elternabend für Familien mit 

Schulanfängerkindern



Guten Abend miteinander!

So sieht es bei uns aus – von außen…



… und so von innen



Zum Glück sieht es wieder 
häufig so in unserer Aula aus!



Barbara Dobuszewski
Schulleiterin

Yvonne Spindler
Stellvertr. Schulleiterin



Aylin Schick
Kitas Rosenburg und 
Feldberg

HERZLICH WILLKOMMEN auch von unserem KOOP Kita-Team!

Yvonne Spindler
Kita Vögisheim

Aurélie Guetz
Kita Sonnenmühle

Karolin Lilie
Kita Hafnergasse

Lukas Wöber-Vacant
Kita Erlenboden

Cornelia Rieger
Kita Auggener Weg

Anne Bodinek
Kitas Bärenfels und Wunderfitz



„Auch die längste 
Reise beginnt mit 
einem ersten Schritt.“

aus China



Verlauf des Abends:

Themen:

Schulanfänger-Anmeldung – wie läuft das dieses Jahr?

Was kann ich tun, um mein Kind gut für den Schulanfang 
vorzubereiten? Tipps für Eltern

„Talente wecken – Vielfalt ermöglichen“: ein Blick in die 
Arbeit an unserer Schule

Grundschulförderklasse – eine besondere Klasse



Schulanfänger-Anmeldung –

wie läuft das dieses Jahr?

 Schulanfängeranmeldungen: 

Montag, 18.03.2024 bis Donnerstag, 21.03.2024
(persönlicher Einladungsbrief inkl. Datenschutzerklärung und Einverständniserklärung 

Religionsunterricht folgt)

 Organisation:
 Persönliches Zeitfenster zur Anmeldung

 Bitte vollständige Unterlagen mitbringen: 
 U9 und Impfpass/-nachweis im Original 

 Ausweis oder Geburtsurkunde 

 Datenschutzerklärung

 Einverständniserklärung Religionsunterricht

 Kurzes Willkommensgespräch mit dem Schulanfängerkind 
(bitte gemalte Anmeldung des Kindes mitbringen! Vorlage erhalten Sie im Kindergarten)

 Bei Bedarf längeres Gespräch möglich  Extra-Termin vereinbaren



Was kann ich tun, um mein Kind gut für den 
Schulanfang vorzubereiten? 

Tipps für Eltern zum Beobachten und 

Unterstützen

Körperliche Entwicklung

Kann Ihr Kind auf einem Bein hüpfen, balancieren, einen Ball werfen/fangen?

Kann es sich selbst anziehen, Schleifen binden, Knöpfe öffnen und schließen?

Kann es mit einer Schere einfache Formen ausschneiden? Wie hält es den Stift?

Kann es Ausmalen, ohne die Umrisse zu überkritzeln?

Entspricht die Körpergröße Ihres Kindes seinem Alter?



Geistige Entwicklung

Kann Ihr Kind flüssig sprechen und versteht es sprachliche Anweisungen?

Kann es sich Liedtexte merken?

Kann es kurze Geschichten in eigenen Worten wiedergeben?

Kann es mindestens bis zehn zählen?

Kann es Gegenstände nach Größe und Gestalt ordnen?

Beherrscht es Spiele wie Memory und Puzzle?

Kann es sich längere Zeit auf eine Sache konzentrieren?

Zeigt es Interesse an Spiel- und Lernangeboten?

Entwickelt es eigene Spielideen?

Bringt es Aufgaben selbstständig zu Ende?



Soziale und emotionale Entwicklung

Hat Ihr Kind Freude am Spiel in der Gruppe?

Knüpft es leicht Kontakte?

Kann es sich einfügen und die Regeln einer Gruppe akzeptieren?

Kann es seine eigenen Bedürfnisse wahrnehmen und äußern?

Kann es eigenen Bedürfnisse auch zurückstellen?

Hat es gelernt, mit Konflikten umzugehen?

Ist es fähig, Kompromisse zu schließen?

Kann es sich im vertrauten Umfeld leicht von den Eltern lösen?

Kann es Enttäuschungen auch ohne den Trost der Eltern ertragen?



Was können Sie sonst noch tun?

 Regeln festlegen – Grenzen setzen

 Viel Bewegung, am besten draußen

 Gesunde Ernährung und genügend Schlaf 

 Vorsorgeuntersuchungen und Beratung wahrnehmen (Ärzte, Frühförderstelle, 
Beratungsstellen usw.)

 Bedeutung von Hygiene und sauberer Kleidung vermitteln

 Mit den Kindern sprechen, erzählen und zuhören

 Interesse an der Natur wecken: beobachten, fühlen, Farben, Formen und 
Düfte entdecken

 Dem Kind kleine Aufgaben geben – ihm nicht die Arbeit abnehmen, die es 
selbst tun kann



Schule bei uns heißt…

BILDUNG 
ERMÖGLICHEN

ERZIEHEN

DAS „HAUS EUROPA“ 
AKTIV GESTALTEN

SCHULGEMEINSCHAFT 
AKTIV LEBEN









Rituale und 
Regeln

Individuelle 
Förderung 
jedes Kindes

Wir kooperieren mit 
vielen Partnern!





„Mehr Sport, 
Musik und 
Kunst“

„Mehr Sprache 
und Kultur“

Übergreifende Ganztagsbetreuung



„Talente wecken – Vielfalt ermöglichen“

„Sport, Musik und Kunst“ – Regelzug

Ergänzungsangebote
Angebote mit Kooperationspartnern zur Förderung in den Bereichen Sport, Musik 
und Kunst.
Beispiel: 1 Stunde pro Woche Team-Teaching mit einer Musikschullehrkraft

Stundentafel
• nach üblicher Stundentafel (23 Stunden)
• Französisch ab Klasse 3

„Mehr Sprache und Kultur“ - Bilingualer Zug

Profilbereich
• 6-8 Stunden Sachunterricht, Sport, Musik, Kunst in französischer Sprache
• Klassenstufe 1/2: muttersprachliche Lehrkraft im Tandem
• ab Klasse 3: Austausch mit Partnerschule in Guebwiller

Stundentafel
• nach üblicher Stundentafel (23 Stunden)
• zusätzlich 2 Stunden Französisch ab Klasse 1, dann 3 Stunden pro Woche



Beispiel für einen Stundenplan: 



Struktur und Organisation der 
Ganztagsbetreuung:

Ganztagsbetreuung
der Michael-Friedrich-Wild-Grundschule

Klassenstufe 1 und 2:

• Ort: Adolf-Schirmer-Haus 
• Ganztagsplätze: ca. 60 Kinder 
• Kernzeitbetreuung
• Mittagessen in der Mensa
• Hausaufgaben bis 15.00 Uhr
• ggf. Deutsch als Zweitsprache
• Kreativ – erlebnispädagogisches
Angebot

Klassenstufe 3 und 4:

• Ort: Schule
• Ganztagsplätze: ca. 60 Kinder 
• Kernzeitbetreuung
• Mittagessen in der Mensa
• Hausaufgaben bis 15.00 Uhr
• ggf. Deutsch als Zweitsprache
• Arbeitsgemeinschaften 
inkl. Freizeit - AG (Caritas)



Ganztagsbetreuung – Schema:

Mo                Di                Mi                Do                Fr            

Kernzeitbetreuung (1.Stunde)

Schule

Kernzeitbetreuung (6.Stunde)

Mittagessen/Freizeit

Deutsch als Zweitsprache

Hausaufgabenbetreuung (14.00-15.00 Uhr)

Arbeitsgemeinschaften +Kooperationen (15.00-16.30 Uhr)

Ende der Betreuungszeit im Ganztag: 17.00 Uhr



Die Grundschulförderklasse –
eine besondere Klasse

Nicole Ehrler
Leiterin der 
Grundschulförderklasse



Organisatorischer Rahmen:
• Die Grundschulförderklasse Müllheim können Kinder aus Auggen, Badenweiler,

Müllheim und Ortsteile von Müllheim besuchen

• Es können bis zu 18 Kinder die Grundschulförderklasse besuchen

• Der Unterricht ist täglich von 8.40- 12:10 Uhr

• Individuelle Förderstunden finden in der 1.Std. (7:50- 8:35 Uhr) und 6. Std.

(12:10-13:00) statt

• Die Leitung der Grundschulförderklasse arbeitet eng mit einer Lehrkraft und

der Schulsozialarbeiterin der Grundschule zusammen.

• Die Zusammenarbeit mit Eltern, Lehrkräften und ggf. Therapeuten ist, ein wichtiger

Bestandteil der Arbeit

• Der Besuch der Grundschulförderklasse ist beitragsfrei

• Alle Kinder deren Schulweg mehr als 1,5 km beträgt haben einen Anspruch

auf Beförderung

• Die Aufnahme in die Grundschulförderklasse verpflichtet zum regelmäßigen

und pünktlichen Besuch

• Es gilt die Ferienregelung der Grundschule



Schule bei uns….

Einschulung



Brauchen Sie mehr Informationen?

www.mfw-grundschule.de

Bei individuellen Fragen: sekretariat@mfw-grundschule.de



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


